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öffentliche Sitzung 

 
Betrifft: 

Entwicklung und Unterstützung der Braucker Unternehmergemeinschaft 

 
Begründung: 

(ggf. zusätzlich) 

 

Die Braucker Unternehmergemeinschaft (BUG) ist aus dem Unternehmerstammtisch 

hervorgegangen, der im Rahmen des Förderprogramms „Soziale Stadt“ initiiert wurde. 

 

Sie fungiert als Plattform für kleine und mittelständische Unternehmen, 

Immobilieneigentümer und ortsansässige Institutionen. Im Vordergrund stehen der 

Erfahrungsaustausch sowie die gemeinsame Interessenvertretung nach außen. Das 

Hauptziel der BUG ist es, das Engagement im Stadtteil Brauck zu stärken und die 

Lebensqualität stetig zu erhöhen. In diesem Zusammenhang organisiert die BUG 

öffentliche Veranstaltungen wie den „Braucker Adventszauber“, das Sommerfest „Sound 

am Schacht“ und den Martinstreff für Braucker Gewerbetreibende. Zudem kooperiert die 

BUG mit lokalen Schulen zum Thema Übergang Schule-Beruf.  

 

Der Vorstand besteht aus Joachim Rohrmann (Rohrmann Bau GmbH), Peter Kramwinkel 

(Elektro Kramwinkel), Ralf Wünnemann (Elektro Wünnemann), Tanja Aldiek (Ergotherapie-

Praxis Aldiek), Cornelia Pomrehn (Rehazentrum/Podologie Pomrehn), Jürgen Nagel 

(Deutsches Rotes Kreuz Gladbeck) und Tanja Karbowski (Besides Multimedia).  

 

Die Wirtschaftsförderung unterstützt die Arbeit der BUG und nimmt regelmäßig an 

Vorstandssitzungen teil. 
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Finanzielle Auswirkungen: 

 

keine X 

  

folgende  

 

Ergebnisrechnung 

 

Ertrag €   Aufwand € 

      

einmalig    einmalig  

jährlich    jährlich  

      

    darin enthalten:  

    Personalaufwand  

    Sach- und  

  Dienstleistungen  

 Transferaufwand  

investiver Finanzplan 

 

Einzahlung €   Auszahlung € 

      

einmalig    einmalig  

jährlich    jährlich  

      

darin enthalten:      

Zuschüsse      

Beiträge Dritter      

 

Haushaltsmittel stehen:   zur Verfügung   nicht zur Verfügung 
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Beschlussentwurf: 

 

Der Wirtschaftsförderungs- und Grundstücksausschuss nimmt den Bericht der Verwaltung 

zur Kenntnis. 

 

 Der Bürgermeister 

 

 

 

 

- Ulrich Roland – 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

______________________________________________________________________ 

 

In der Sitzung des 

X Wirtschaftsförderungs- und Grundstücksausschusses 

 Rates 

 Haupt- und Finanzausschusses 

 am 04.12.2014 (öffentlicher Teil) wurde wie folgt beschlossen: 

 

 


